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Alkoholtestkäufe – Note genügend für Betriebe 
 
 
In den Kantonen Obwalden und Nidwalden konnte 
kürzlich die erste Testkaufrunde, welche im Juni 
2007 durchgeführt wurde, abgeschlossen werden. 
Insgesamt wurden 52 Betriebe darauf getestet, ob 
Alkohol an Jugendliche unter 16 Jahren 
abgegeben, respektive ausgeschenkt wird. 5 der 
52 getesteten Betriebe waren in Engelberg. Die ne-
gative Bilanz: In 3 Betrieben wurde Alkohol an 
Jugendliche unter 18 Jahren entweder verkauft 
oder ausgeschenkt.  
 
Triste Bilanz 
 
Die Bilanz von Engelberg wiederspiegelt sich in der Gesamtauswertung. Die Testkauf-
runde schliesst mit einem Ergebnis von 27 Verzeigungen ab, was etwas mehr als die 
Hälfte aller getesteten Betriebe ausmacht. Die Verkaufsläden schnitten in beiden Kan-
tonen dabei etwas besser ab als die Restaurants und Bars. In 6 der 18 getesteten Lä-
den wurde Alkohol an die Testkäufer, respektive Testkäuferin verkauft. Bei den Restau-
rants/Bars war die Übertragungsrate höher. 21 der 34 getesteten Betriebe verkauften 
Alkohol. Die fehlbaren Betriebe wurden über das Ergebnis der Testkäufe informiert. 
 
Überraschende Ergebnisse 
 
Die Resultate der Testkäufe haben sowohl in Obwalden wie auch in Nidwalden viele 
überrascht. „Wir glaubten“, sagt Barbara Etienne, Leiterin Gesundheisförderung und 
Prävention der Kantone Obwalden und Nidwalden, „das Personal der Betriebe sei auf 
die Problematik, Alkohol an Jugendliche abzugeben, besser sensibilisiert worden.“ Als 
mögliche Ursache der überraschenden Ergebnisse wird vermutet, dass gerade das jun-
ge Servicepersonal die jugendlichen Gäste, die ein alkoholisches Getränk bestellen, zu 
wenig konsequent nach ihrem Ausweis fragen. 
 
Weitere Testkäufe geplant 
 
In den nächsten Monaten sind in den Kantonen Obwalden und Nidwalden weitere Test-
käufe in Läden, Restaurants und Bars geplant. In der Schweiz dürfen gebrannte Was-
ser (einschliesslich Alcopops) nicht an unter 18-Jährige verkauft oder ausgeschenkt 
werden. Zudem sind Ausschank und Verkauf von Wein, Bier und vergorenen Säften an 
Jugendliche unter 16 verboten. Die Testkäufe zielen darauf, dass die Jugendschutzbe-
stimmungen eingehalten werden.  
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Schulleiterin Troxler verlässt Gemeindeschule 
 
 
Edith Troxler ist seit dem 10. Oktober 2005 als Schulleiterin bei der Einwohnergemein-
de Engelberg tätig. Im Hinblick auf eine neue Herausforderung hat sie die Anstellung 
auf 31. Juli 2008 gekündigt. 
 
Der Einwohnergemeinderat und der Schulrat danken Frau Troxler für ihren erbrachten 
Einsatz zum Wohl der Jugendlichen, der Lehrerschaft und der Eltern und wünschen ihr 
auf dem privaten und beruflichen Weg alles Gute. 
 
 EINWOHNERGEMEINDERAT UND SCHULRAT ENGELBERG 
 
 
 

Abänderung der Zonenpläne Dorf und Landschaft 
 
Öffentliche Planauflage  
 
Die Abänderung der Zonenpläne Dorf und Landschaft werden gemäss Baugesetz vom 
12. Juni 1994, Art. 6 und der Verordnung zum Baugesetz vom 7. Juli 1994, Art. 6 öffent-
lich aufgelegt. 
 
 
Die Abänderungen der Zonenpläne umfassen die:  
 
Umzonung der Parzellen Nr. 461 (7’823 m2) und Nr. 2402 (250 m2), beide Rütimattweid, 
von der Landwirtschaftszone in eine Naturschutzzone.  
 
 
Öffentliche Auflage: 
 
Vom 6. März bis 21. April 2008 (Fristenstillstand Ostern) auf dem Bauamt Engelberg 
(Gemeindehaus, 1. Stock, links). 
 
 
Öffnungszeiten: 
 
Montag bis Donnerstag: 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr / 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Freitag: 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr / 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
 
Einsprachen können während der 30tägigen Auflagefrist bis spätestens 21. April 2008 
(Datum des Poststempels) schriftlich und begründet im Doppel an die Gemeindekanz-
lei, z. H. des Einwohnergemeinderates Engelberg, Postfach 158, 6391 Engelberg, ein-
gereicht werden. 
 
Engelberg, 6. März 2008 
 EINWOHNERGEMEINDERAT ENGELBERG 
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Baugesuche und Sonderbewilligungen 
 
 
Nachstehende Baugesuche werden gemäss Verordnung zum Baugesetz vom 7. Juli 1994 
(BauV) Art. 29 Abs. 2 während zehn Tagen beim Bauamt Engelberg öffentlich aufgelegt. 
Gleichzeitig werden die benötigten Sonderbewilligungen angezeigt. Einsprachen gegen die be-
antragte Baubewilligung oder gegen die Sonderbewilligung sind bis  
 

31. März 2008 (Fristenstillstand, Gerichtsferien) 
 
schriftlich und begründet, im Doppel an den Einwohnergemeinderat Engelberg, Dorfstrasse 1, 
6390 Engelberg, einzureichen (BauV Art. 31, 36 und 37). 
 
 
- Bauherrschaft: Walter Matter, Oberbergstrasse 89, 6390 Engelberg 
 Objekt: Holzunterstand  
 Ort: Oberbergstrasse 89 
 Parzelle Nr. 1295 
 Zone: W2A 
 
- Bauherrschaft: André Knuchel, Hohlegasse 37, 4102 Binningen 
 Objekt: Einbau eines Dachflächenfensters  
 Ort: Margritenweg 5 
 Parzelle Nr. 1185  
 Zone: W3, überlagert mit mittlerer Gefährdung  
 
- Bauherrschaft: Arnold Feierabend AG, Tiefbauunternehmung, Birkenstrasse 74, 

6390 Engelberg 
 Objekt: Durchgang Halle-Betonanlage und Neubau zwei Silos  
 Ort: Wasserfallstrasse 70 
 Parzelle Nr. 2345  
 Zone: G (Gewerbezone), überlagert mit geringer Gefährdung  
 
- Bauherrschaft: StWEG Oertigen 5, vertreten durch Sunnmatt Verwaltungs AG, 
  Acherrainstrasse 9, 6390 Engelberg  
 Objekt: Liftanbau  
 Ort: Oertigen 5 
 Parzelle Nr. 1691 
 Zone: W4 
 
- Bauherrschaft: Tele Alpin AG, Dorfstrasse 31, 6390 Engelberg 
 Objekt: Erweiterung Kabel-TV-Kopfstation als Aufbau auf best. Trafostation  
 Ort: Oertigen 
 Parzelle Nr. 1525 
 Zone: Landwirtschaftszone 
 Sonderbewilligung: raumplanerische Ausnahmebewilligung 
 
- Bauherrschaft: Werner Hurschler, Aeschboden, 6390 Engelberg 
 Objekt: Ersatz Jauchekasten  
 Ort: Alp Schönenboden 
 Parzelle Nr. 36 
 Zone: Alpwirtschaftszone, überlagert mit erheblicher Gefährdung  
 Sonderbewilligung: raumplanerische Feststellungsverfügung 
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Engelberg ist ein attraktiver Arbeits- und Ferienort mit 4000 Einwohnern. Die Gemein-
deschule Engelberg ist für 330 Kinder zuständig und beschäftigt 45 Lehrpersonen. Für 
die anspruchsvolle Aufgabe suchen wir auf das Schuljahr 2008/2009 eine verantwor-
tungsbewusste und führungsstarke Persönlichkeit mit Organisationstalent als 
 

S c h u l l e i t e r / i n  
(100 %-Pensum) 

Ihre Aufgaben 
 

- Operative Leitung der Gemeindeschule 
- Personelle Führung der Mitarbeitenden 
- Sicherung und Optimierung der Schulqualität 
- Umsetzung des neuen Bildungsgesetzes 
- Administrationsaufgaben und Budgetplanung 
 
Ihr Prof il 
 

- Innovative Führungspersönlichkeit mit Kommunikationsstärke und 
Durchsetzungsvermögen 

- Abgeschlossene Schulleitungsausbildung von Vorteil 
- Hohe Sozialkompetenz 
- Belastbarkeit und Flexibilität 
- Erfahrung in Organisation und Administration 
- Gute EDV-Kenntnisse 
- Interesse an Schulentwicklungs- und Qualitätsfragen sowie  

bildungspolitischen Themen 
 
Unser Angebot 
 

- Verantwortungsvolle, vielseitige Führungsaufgabe 
- Motiviertes und dynamisches Lehrerteam 
- Unterstützung durch das Schulsekretariat 
- Moderne Infrastruktur 
- Attraktive Anstellungsbedingungen 
 
Senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen und Foto an folgende 
Adresse: Einwohnergemeinde Engelberg, Personaladministration, Postfach 158,  
6391 Engelberg oder per E-Mail an personaladministration@gde-engelberg.ch. 
 
Für Auskünfte steht Ihnen die Departementchefin Bildung, Brigitta Naef, gerne zur 
Verfügung (Telefon 041 639 52 00 oder E-Mail naef.b@gde-engelberg.ch). 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.gde-engelberg.ch. 
 

EINWOHNERGEMEINDE ENGELBERG 
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Gratis-Kompostierkurse in OW 
 

Kompostieren zuhause oder im Garten – leicht gemacht! 
 
 
 

���� ALLGEMEINES  
���� Teilnahme: gratis für Obwaldner Bevölkerung 
���� Anmeldung: erforderlich an Umweltberatung OW/NW 
���� Durchführung: findet bei jeder Witterung statt 
���� Ausrüstung: Gartenschuhe/Stiefel zum Wechseln 
���� Leitung: ausgebildete Kompostberater 
���� Organisation: Umweltberatung OW/NW 
���� Patronat: Entsorgungszweckverband Obwalden 
 
 

���� KURSINHALT 
���� Praxisteil: Wie kann ich kompostieren? Was kann und soll kompostiert werden? Wel-
che Geräte/Einrichtungen braucht es? Wie kompostiere ich Rasen und Laub? Einsatz 
von Hilfsmitteln? Wie verwende ich Kompost? 

���� Kleine Pause mit Znüni 
���� Theorieteil: Diaschau, Fragen, Infomaterial, Verkauf Kompostvlies 
 
 

���� KOMPOSTKURS IN SARNEN  
�Datum: Samstag, 19. April 2008 
�Dauer: 14.00 – 16.30 Uhr 
�Treffpunkt:  Aula Cher, Sarnen 
�Leitung:  Alex Fries, Luzern 
����Anmeldeschluss: 10. April 2008 
 
 

���� KOMPOSTKURS IN GISWIL  
�Datum: Samstag, 26. April 2008 
�Dauer: 9.00 – 11.30 Uhr 
�Treffpunkt: BWZ Giswil 
�Leitung: Michael Wanner, Stans 
�Anmeldeschluss: 10. April 2008 

���� KOMPOSTBERATUNG ���� INFORMATION ���� KURSANMELDUNG 
 

�Umweltberatung OW/NW, Stansstaderstrasse 26, 6370 Stans 
    Tel. 041 610 90 30, umweltberatung@bluewin.ch, www.umwelt-info.ch 
 

 

 

 

Diese Kurse stehen in keinem Zusammenhang 
mit dem neuen Entsorgungskonzept der 

Einwohnergemeinde Engelberg.  

Bahnhofplatz 5, 6061 Sarnen 
Tel 041 660 03 30, Fax 041 660 73 73 
geschaeftsstelle@entsorgung-ow.ch 
www.entsorgung-ow.ch 
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Jugendliche aus Emmetten besuchen uns! 
 

Samstag, 8. März 2008 ab 19:30 Uhr  

 

Lehnenviadukt – Instandstellung Strassenbrücke 
 
 
Bis Ostern ruhen die Bauarbeiten beim Lehnenviadukt Boden. Vorausgesetzt der Win-
ter bringt keine grossen Überraschungen (Frost / Schnee), werden die Bauarbeiten am 
Montag, 31. März 2008 plangemäss fortgesetzt. 
 
Im vergangenen Jahr konnte die bergeseitige Strassenbrücke (1. Etappe) definitiv In-
stand gestellt werden. Dieses Jahr steht der Neubau der talseitigen Brücke inklusive 
Gehweg an (2. Etappe). Der Umfang der Bauarbeiten gliedert sich wie folgt: 
 

� Neue Strassenentwässerung (Meteorwasserleitung / Schlammsammler / Kon-
trollschächte) 

� Rückbau der talseitigen Hilfsbrücke 
� Abbruch der bestehenden Brückenplatten 
� Betonierung Pfeilerköpfe und Brückentrog (Überbau) 
� Werkleitungen 
� Neue Aufhängung der Abwasserleitung 
� Abdichtung und Gussasphalt 
� Leitplanken und Strassenmarkierung 

 
Die Bauarbeiten sind technisch wiederum sehr anspruchsvoll und erstrecken sich vor-
aussichtlich bis Ende Jahr. Insbesondere sind die Abdichtungs- und Belagsarbeiten wit-
terungsabhängig. Damit diese Termine eingehalten werden können, müssen die Bauar-
beiten teilweise auch am Samstag ausgeführt werden. 
 
Der Bauvorgang bedingt eine einspurige Verkehrsführung, welche mit einer Lichtsignal-
anlage geregelt wird. Diese Verkehrsbehinderungen dauern voraussichtlich bis Mitte 
Oktober 2008. 
 

 

Plan b 
Deine erste Wahl! 

 
 
 
 
 
 
 
 

Emmetten         meets    Engelberg  
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